
In unserer turbulenten Welt ist es oft schwierig, einen festen
Halt zu finden. Doch inmitten der Stürme, die das Leben mit
sich bringt, gibt es eine Quelle der Stärke und des Friedens -
unseren Glauben an Gott.

Die Geschichte von Jesus und seinen Jüngern auf dem See
Genezareth offenbart eine wichtige Wahrheit: Auch wenn wir
uns inmitten von Stürmen befinden, können wir dennoch
sicher im Willen Gottes sein. Stürme sollten nicht als Strafe
betrachtet werden, sondern als Teil unserer menschlichen
Erfahrung in einer gefallenen Welt.

Der entscheidende Gedanke ist, dass Gott in absoluter
Kontrolle ist und dass wir, indem wir Jesus nachfolgen, zu
seiner Gemeinschaft gehören. Durch unseren Glauben an
Gott und sein Wirken in unserem Leben können wir die Furcht
überwinden und den Stürmen des Lebens standhalten.

Diese Erkenntnis ermutigt uns dazu, unseren Glauben zu
stärken, bevor die Stürme aufziehen. Wenn wir auf Gottes
unerschütterliche Wahrheit bauen und unseren Glauben
kontinuierlich entwickeln, werden wir furchtlos sein. Wir
werden uns bewusst, dass Gott uns auch inmitten der Stürme
nahe ist und uns sicher ans Ziel bringt.
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Komplette Predigtreihe



Wir können uns in der Mitte von Gottes vollkommenem Willen und gleichzeitig
inmitten eines vollkommenen Sturms befinden!
Stürme sind keine Bestrafung für mangelnden Gehorsam, sondern können oft
die Folge unseres Gehorsams sein. 
Leichtes Leben führt oft zu der Illusion, dass wir selbst genug sind, aber Krisen
und Schwierigkeiten erinnern uns daran, dass wir auf Gott angewiesen sind.
Stürme sind ein Teil des Lebens in einer gefallenen Welt. 
Die Stürme erinnern uns daran, dass wir Gott brauchen und dass unsere wahre
Freude und Zufriedenheit nur in ihm zu finden sind.
Stürme können als Wachstumsschmerzen dienen und uns zu einer tieferen
Glaubenserfahrung mit Gott führen. 
Jesus Gegenwart ist eine gewisse Tatsache in unserem Leben, auch wenn wir
ihn nicht immer spüren können.
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Erneuere dein Denken mit dem Bibelvers der Woche
 

Wer ist dieser Mann, dass ihm sogar Wind und Wellen gehorchen?
Lukas 8,25

 Nimm dir jeden Tag Zeit, um in Gottes Gegenwart zu sein und sein Wort zu
lesen. Lasse den Heiligen Geist zu dir sprechen und nimm dir bewusst Zeit für
Gebet. Dadurch vertiefst du deine Beziehung zu Gott und stärkst deinen
Glauben.
Suche bewusst nach Möglichkeiten, dich mit anderen Gläubigen auszutauschen
und Gemeinschaft zu pflegen. Sei es durch Gottesdienste, Bibelstudienkreise
oder Gebetsgruppen. Gemeinschaft mit anderen Christen kann dich ermutigen,
geistlich zu wachsen und in deinem Glauben gestärkt zu werden.
Betrachte deine Entscheidungen und Herausforderungen bewusst aus der
Perspektive des Glaubens. Bete und bitte Gott um Weisheit und Führung in allen
Lebensbereichen. Vertraue darauf, dass Gott dir den richtigen Weg zeigt und sei
bereit, seinen Willen anzunehmen.
Übe dich in Dankbarkeit und erkenne die guten Dinge, die Gott in dein Leben
gebracht hat. Führe ein Dankbarkeitstagebuch, in dem du täglich deine
Dankbarkeit ausdrückst und Gottes Segnungen festhältst. Dankbarkeit hilft dir,
dich auf Gottes Güte und Treue zu konzentrieren und deinen Glauben zu
stärken.
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